
Die Sicherheitshülle
führte sie ztrmErfolg
Neues Terrain für die
Köttrnannsdorfer
Firma Nimaro. Sie
maehen Kred.itkarter:.
sichqr.

# KÖTTMANNSDORF. Das Tradi.
tionsunternehmen Nimaro un-
ter der Leitung von Familie Arzt-
mann zog einen Großauftrag an
Land: Der Hüllen- und Mappen-
profi erhielt den Zuschlag für die
Gesamtproduktion einer neuen
Sicherheitshülle für Bankomat-
und Kreditkarten. roo.ooo Stück
der Sicherheitshülle,,Secvel DSC"
wurden schon produziert, wei-
tere Auflagen sind in Aussicht.
Die Hülle, ein patentiertes Pro-
dukt, verhindert das unbefugte
Ablesen gespeicherter Karten-
Daten aus einigen Metern Entfer-
nung mit speziellen Lesegeräten

Ein Erfolgsteam: Geschäftsführerin Sabine Arztmann und Produk-
tionsleiter Ren6 Arztmann KK

wie am Flughafen.
Produktionsleiter Rend Arzt-
mann: ,,Wir sind es mit unseren
Mitarbeitern gewohnt, ständig
neues Terrain zu betreten und
neue Wege für eine effiziente
Produktion zu finden." 6236sj

durch Erzeugen elektromagne-
tischer Felder. Gefahren für den
Chip sind auch die häufige
Verwendung von Magnetver-
schlüssen, etwa bei Handy- und
Handtaschen, oder das Durch-
schleusen durch Security-Boxen

GRENZFAtt
Peter Plaikner, Politilanalyst
peter.plaikner' woche.at

Das Wettlesen ist
Kärnten zumutbar
= ORF aufSparkurs, Bach-
rnann-Preis als Streichfall:
Dass ausgerechnet die,,Tage
der deutschsprachigen Litera-
tur" zum Zentrum des Protests
gegen Programmkürzung
geraten, hat auch die Verant-
wortlichen am Küniglberg
überrascht. Denn der Urahn
der Casting-Shows erreicht
im Gegensatz zu diesen nur
ein hochelitäres Publikum.
Dementsprechend stand aus
ORF-Perspektive vor allem das
deutsche und Schweizer Groß-
Feuilleton von der Frankfurter
Allgemeinen bis zur Neuen
Zi.ircher Zeitung an der Spitze
des Widerstands.
Die vehemente Gegenwehr
der Kleinen Zeitung, immer-
hin Österreichs zweitgrößtes
Kauftagblatt, wurde am Kü-
niglberg als regional erwart-
bares Phänomen weniger ernst
genommen.
Aus dieser Reaktion und auch
der Rettungsaktion wird deut-
lich, wie sehr Image sich der
internen Mehrheitsfähigkeit
entziehen kann. Kunst und
Kultur mit ihrer kleinen, aber
als Multiplikator wirkenden
Anhängerschaft vermögen
nachhaltige Fremdbilder zu
prägen. Das war in der Ara
Haider samt FPK-Ausläufer ein
verlässlicher Negativ-Effekt,
der gerade durch die regional
ideale Bachmann-Preis-Verlei-
hung an Maja Haderlap zort
zr-: gleich unterstrichen und
konierkariert wurde.
Die Rettung des Wettlesens
durch das Land signalisiert
dagegen: Kärnten ist wieder
gesellschaftsfähig.
Ein Kreativität, Widerspruch
und Vielfalt förderndes Kultur-
klima bildet die Grundvoraus-
setzung für einen international
attraktiven Wirts chaft sstand-
ort europäischen Zuschriitts.

Die Energieberatung soll
beim Stromsparen helfen
+ In Kärnten wissen 16.ooo
Menschen nicht, wie sie ihre
Stromrechnung bezahlen
sollen. Das Land startet da-
her in Zusammenarbeit mit
den Sozialmärkten, Sozial-
ämtern und dem Bürgerbüro
das Pilotprojekt,,Kostenloser
Energie-Check" für einkorn-
mensschwache Haushalte. En-

ergieberater würden dabei di-
rekt in die Haushalte gehen und
den Stromverbrauch mit Gerä-
ten ermitteln. Im Anschluss an
die Beratung bekommen die
Haushalte eine Checkliste rnit
den ausgemachten Maßnah-
men. Die Aktion läuft vorerst
ein Jahr und wird von der EU
gefördert.

4o Stunden: Knapp
r.ooo Euro rrCash"
+ Damit nach dem Ferialjob kei-
ne bösen Überraschungen auf-
treten, sollten sich ]ugendliche
unbedingt schon im Vorfeld in-
formieren. Es gibt nämlich kla-
re Regeln, was die Arbeitszeite4
und die Entlohnung betrifü.
Bei einer maximalen Arbeits-
zeit von 4o Wochenstunden
stehen Ferialarbeitern monat-
lich zwischen 7oo und r.ooo
Euro brutto zu. Das teilt die Ar-
beiterkammer mit. 626i15

Wer als Praktikant 4o Stunden
arbeitet, dem stehen 7oo bis
t.ooo Euro zu Krebs/MEV
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